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Stahl statt Holz .
. . Sur Erhöhung der Sicherheit bei Unfällen hat

Reichsbahn das öü ! ,; <ilß Baustoff für Wa --
^ ngerippe durch Stahl ersetzt . Alle zur Aus -
^ >bmc von Kräften dienenden Teile werden
■seilte ans Stahl gefertigt und dnrch Nietung
Untereinander verbunden . Demzufolge können
Untergestell , Seitenwände und Dach au einer" Uigen Tragkonstrnktion vereinigt werden . Die

Omnibus mit Oberleitung .
In monchen deutschen Städten geht man zur -

i»cit mit dem Plane um , an Stelle von Straßen -
bahn und Benzinomnibils einen schienenlosen
elektrischen Omnibus einzuführen , TieseS Fahr¬
zeug besitzt keine Akkumulatoren , sonder » nimmt
den Strom wie die Straßenbahn ans einer
Oberleitung . Ta die Schiene als Rückleitnng
für deu Strom in Fortfall kommt , sind natürlich
zwei von einander isolierte Fahrdrähte erfor -
derlich . Wenn man vielfach ?. » lesen bekonnnt ,
daß es sich hier um die Schaffung eines in Eng
land , Frankreich und Amerika bereits bekannten
Verkehrsmittels handelt , so muß diese Behaup¬
tung dahin richtiggestellt werde » , daß der Ober -

Berkehrs . Tie Anlagekosten von Straßenbali » ,
Oberleitungsomnibus und Benzinomnibus ver -
halten sich unter Zugruudleguug gleicher Be -
triebsverhältuisse ivie 150 : 40 : 20, die Betriebs¬
kosten jedoch wie 120 : IM : 188. Man sieht hie -
raus , daß die Anlage des Oberleituugsomui -
busses lvor allem durch Wegsall der Schienen )
billiger als die der Straßenbahn ist und daß die
Betriebskosten des Oberleitungsomnibusses trotz
der Notwendigkeit einer doppelten Oberleitung
geringer als die des Beuzinomi ^ ibuffes find . In
der Wirtschaftlichkeit liegt also der Oberlei -
inngsomnibus zwischen Ztraßenbahn und Ben -
zinivagen . Tiefe Feststellung hat insofern gerade

Flugpeilung
als Sicherung .

Tas tragische Eudc der erfolgreichen Sevilla -
u « d Teneriffa -Flieger v . Schröder und Albrecht ,
die kurz vor ihrem Ziel nördlich vru . Berlin in -
folge Nebels verunglückten , deutet erneut auf
de» Wert der Funkpeilung hiu . Mit ihr ist der
Flieger jederzeit imstande , die Richtung beliebt -
ger Funkstationen festzustellen und hieraus
Schlüsse über den eigenen Standort zu - ziehen .
Hätten die Flieger eine solche Anlage zur Ber -
fttgung gehabt , hätte » sie ihr : » Weg trotz Nebels

Stählerner Dachstuhl jetzt auch bei Wohnbauten

Airnivänbc der Wagen werden zum Schutze der'i Cl ende » bei Zusammenstößen dnrch stählerne
^ ^ Nlinkoustruktionen besonders gesichert . Bei

e r Innenausstattung der Wagen Hai man jedoch
das Holz nicht verzichtet . Nicht uur , weil

£ r Eindruck bei Holztäfelung freundlicher ist,
.Mern besonders wegen des guten Kälte - und
^ armeschutzes von Holz . Außerdem aber auch-? kgen der Verminderung des Geräusches . Denn' ! vollkommen aus Stahl bestehender Wagen
. urdc so stark dröhnen , daß es kein Reisender
? Nn aushielte . Allerdings ivird zurzeit an dem
,, ^ >atz des Holzes durch einen unbrennbaren

fplitterfesten Kunststoff gearbeitet , um die
SM der Verletzungen durch Holz

'
plitter und die'/euersgefahr zertrümmerter Wagen herabzu --

^ «en . Ebenfalls nimmt man in neuerer Zeit
M &I als Baustoff für Tachstühle . Die Einzel -

Ue können werkstattmäßig hergestellt imd fester
>'6 Holz miteinander verbunden werden . Auf
J ®1 Bilde ist der stählerne Dachstuhl an der ge -'" gen Stärke der „Balken " zu erkennen .

Künstliche Kälte

far
Nahrung und Wohnung .

z . ^ ährend die wissenschaftlichen Grundlagen für
0 J Erzeugung tiefer Temperaturen bereits feit

Jahrzehnten festliegen , hat sich das Gebiet
Q

r Kälteverwendung auf reiner Erfahrnngs -
-Mdlage entwickelt . So wird z. B . Gefrier -
Iah ' ^ it Jahrzehnten in großen Schiffs -
Zungen ans den überseeischen Ländern nach
> urvp ^ gebracht . Aber die beim Gefrieren in' Sellen eintretenden Verändernngen sind auch
k- ,,

' e noch sehr wenig geklärt . Die neuere Er --
daß eine Erhöhung der Gesrierge -

sMUidigkeit und ein dadurch erzieltes feiukri -
^ Uinjschxs Gefüge die Umkehrbarkeit des Ge -

^ Vorganges begünstigt , also das gefroren ge -
s. -^ " e Fleisch nach dem Wiederauftauen dem
pichen Fleisch sehr nahebringt , ist nur der erste

auf langem Wege . Wir kennen nach den
toJ 'd' teu erster Fachleute , wie z . B . des bekann -

deutschen Kältetechnikers Pros . Dr . Plank
ftio \

1 ®riiI >e ) . heute noch nicht einmal die gün -
v^ ? en Gefrier - und Lagertemperaturen für die
^ ^ chiedenen Fleisch - und Fischarten , obgleich
ich -nocf) ein Zweifel besteht , daß nicht nur zu
Iu c

V.
' onderik auch zu tiefe Temperaturen schäd-

ix? " Nd . Auch die phnfikalifchcu Eigenschaften
ix. Fleisches sind noch keinesfalls in crscköpsen -
leit - t

i ^c untersucht , So ist z . B . die Wärme -
kx^ vl , die für die TurchkühlungSgeschwindig -
»yg^

'Naßgebeud ist, noch nicht genau bestimmt

Sn?
1 " i » den letzten Jahren hat man angesan -

kjj « -. , ? ie verschiedenen Anwendnngsgebiete der
in h

t ,̂eu Kälte mit wissenschaftlichen Methoden
n' unö eä baben sich dabei schon heute

Sefm ' - ' ^ eu &e und praktisch bedeutungsvolle Er -
' n is gezeigt . Wichtige Fortschritte sind auch
s»wi r ^ vnservieruug von Molkereivrodnkten ,

Obst und Gemüse durch Kälte erzielt

iechni
'
» großes Z .» ? unftsproblem für die Kälte -

» »
" ist . auch die Kühlung von Wohn -

u f en t ha l t S r ä n m e n . Es ist nicht
' u»arnm man sich in besonders heißen

To,, „ „ r !' icht ebenso selbstverständlich vor der
fofltp jypfee wie vor der Winterkälte schützen
r -iu»,

- Eine Luftkühlung in Fabrik - und Büro -
'̂ >1 a t könnte Leistungssteigerungen ergeben .
T » . 5Mitälern tropischer Gegenden wird die
fto vf

' ' nu .tuug operativer Eingriffe oft dadurch
^ jÄ ' " dert , daß die Instrumente beschlagen

,Ur ' ' bleibe » . Hier ivürde eine Raum -
» Uch j,u Außerordentlich segensreich wirken . Aber

Hotels und Privatwohnungen sollte die
'.' icht « r i !' " a wenigstens in den heißen Ländern

f ' »xus gelten . In Theatern nnd Ber -
- Nrs, ..

" ^ räumen hat sich erfahrungsgemäß
!^ er - ,, ! ' Trocknung der Lust die Be -

'<l« rn
'
l
'
iifcn

001 Meißen Jahreszeit erheblich

.^ ietechnik stehen jedenfalls noch zahl -
hic m, ?." 'chloffene Gebiete offen nnd sie hat

^ !'Se » i ,
:" Dienste der Menschheit » ochnicht erichöpft .

ver Oberleitungsomnibus der Linie Königstein —Königsbrunn

leitungsomnibns ein « deut '
che Erfindung ist , die

auf das J « hr 1S82 zurückgeht . Auch gibt es zur -
zeit noch an einigen Stellen in Deutschland
derartige Oberleitungswagen , die seit Jahr -
zehnten in Betrieb sind . Sie werden nicht nur
zur Beförderung von Personen , sondern auch als
Vorspann für Lasten benutzt . Ihr Vorzug vor
der Straßenbahn ist die Unabhängigkeit von dem
Schienenweg , ihre freizügigere Fahrweise . Bor
dem Benzinomnibus hat der Wagen eine Ver -
einfachung des Antriebsmechanismus voraus ,
ebenso eine höhere Wirtschaftlichkeit bei stark
befahrenen Strecken . Zu den ältesten deutschen
Anlagen gehört die in Königstein ( Sachsen ) . Ihr
folgte eine gleislose Omnibnslinie nach Klotzsche
bei Dresden ( 1902) , bei Mohnheim im ' Rhein¬
land ( 1901) , bei Bremen ( 1910) . Die Anlage oei
Würzen befindet sich heute im 2ö . Betriebsjahr .
Sie bewältigt täglich auf einer Steilftrecke 20
Waggon Mühlenprodukte ohne Störung des

heute große Bedeutung , als in vielen Städten
die Straßenbahnen unrentabel find , weil die
Erneuerung der Gleise fortgesetzt große Büttel
erfordert . Daß ein dichter „Nur -Omnibus -Ver -
kehr ' für Stadtverhältnisse zu teuer ist , lehrt
uns Wiesbaden , wo man zu Beginn des vergan -
genen Jahres die Straßenbahn durch Benzin -
omnibnsse ersetzte . Es ist kein Geheimnis , daß
man auf Grund der ungünstigen Betriebserfah -
rungen schon heute wieder mit der Instand -
setzuug der Straßenbahn liebäugelt . Hätte man
seinerzeit unter Ausnutzung der Straßenbahn -
Überleitungen den elektrischen Oberleitungsom¬
nibus eingeführt , würde sich das wirtschaftliche
Ergebnis wahrscheinlich wesentlich anders ge -
staltet haben . Zum Uebergang vom Benzin -
omnibus zum „ Drahtbus " ist es aber vielleicht
jetzt uoch nicht einmal zu spät zumal man in die -
fem Falle den vorhandenen Wagenpark benutzen
könnte .

Telegraphierte Bilder .
Wie die Karte erkennen läßt , hat sich der Bild -

telegraphendienst im letzten Jahr kräftig ent -
wickelt . Von Berlin bestehen Leitungen nach
Kopenhagen , Wien , Frankfurt und anderen

gestaltet , zumal durch die mehrfache gleichzeitige
Ausnutzung eines Drahtes ( Kabels ) die Wirt -
schaftlichkeit der Anlagen erhöhen läßt . Die Ge -
bühren find auch entsprechend niedrig nnd belra -

» bestehend* amtliche Verbindungen- - - - - geplante
■ bestehende Zeitungsrerb/ndunqen- --- -- - geplante -

, ß

' München
Budapest

Die europäischen Bildfunkverbindungen .

Plätzen , die täglich zur llebermittlnng von
Schrift ( im Original ) und Bild benutzt werden .
Man verwendet für die Bildübermittlung fast
ausschließlich de » Traht » » d nicht die Funk -
Ivette , weit sich der Betrieb einfacher und sicherer

gen 4 bis 12 Pfennige je Qimdratzentimeter
Bildfläche . Große Prefseunternehmungen in
Paris , London n . Stockholm haben sogar eigene
Bildleitüngeu und stehen » » terci »a » der i » regem
Bildaustausch über aktuelle Tagesereignisse .

Flugzeug mit Funkpcüeinrichtung

nicht verfehlt . Nicht weniger hätte sie ein zuver -
lässiger Höhenmesser schützen können . Tie all -
gemein üblichen Höhenmesser beruhen aus dem
Prinzip des Barometers . Ihre Angaben st im --
men nur dann , wenn man den Barometerstand
am Boden unter dem Flugzeug kennt . Sie zei -
gen auch dann nur die relative Höhe (über dem
Meeresspiegel ) und nicht die absolute Höhe über
dem Boden an . Eine derartige Messung ist n » r
mit dem Behmschen Echolot möglich , bei dem
aus der Zeit die eine Schallwelle vom Flugzeug
zum Boden und zurück gebraucht , die Höhe über
dem Boden ermittelt wird . „Graf Zeppelin " bat
mit diesem Lot erfolgreiche Flüge ausgeführt .Es wäre im Interesse der Sicherheit des Luft -
Verkehrs zu wünschen , daß das Echolot auch in
Flugzeugen erprobt und eingeführt wirö .

Künsttioher Zucker .
Die Fortschritte öer modernen Chemie ermög --

ücheu uns heute , eine ganze Reihe von Stoffen ,ote uns ite Natur bietet , nachzuahmen , teilweisesogar ui verbessertem Zustande . Es wäre aber
falich , hieraus den Schluß zu ziehen , tiaß wir
aus oiese Weise in absehbarer Zeit von der Na -tur unabhängig werden könnten . Das beste Bei -
spiel fiir diesen Irrtum ist der künstliche Kant -
schuk, der schon während des Krieges hergestelltwerden konnte , dessen Preis aber damals wie
heute so » » gewöhnlich hoch ist , daß der Natur -
gnmmi » ach wie vor das Feld behauptet . Diew chemischen Fachzeitschrift » veröffentlichten
Abhandlungen über die künstliche Herstellungvon Zucker haben neuerdings wieder den Glau -
bcix aufkommen lassen , als wären wir demnächstrn der Lage . Zucker in beliebiger Menge syn -
thetisch herzustellen . Gelegentlich der chemische»
Untersuchungen des bekannten Forschers Ber -
g i n s . verbreitete sich die Ansicht , man könne
aus Holz durch den Abbau der Zellulose Zucker
Mwinnen . Da i » Deutschland jährlich die Hälftedes zuwachsenden Holzes verbrannt wird , gehendamit große Meilgen an Zellulose verlöre » , die
besser der Ernährung durch llmivaiidlu » ., in
Zucker dienstbar gemacht werden könnten . DieIM Zucker enthaltenen Nährwerte ( Kohlehydrate )
werden in Form von Mais und Gerste jährlichin großen Mengen cingcfiihrt . so das ; ihr Ersatzdurch künstlichen Zucker ein großer Volkswirt -
schastlicher Gewinn wäre . In Wirklichkeit ist
aber das bei der von Bergins entwickelten Holz --
Hydrolyse entstehende Erzeugnis weder süß noch
gärfähig , obwohl es in seiner chemischen Zu -
sammeiisetzung dem Zucker entspricht . Man
kann es deshalb nur als Biehsutter vcrive »dc » ,ei » Erfolg , der allerdings auch für unsere Land -
Wirtschaft von großer Bedeutung ist. Aber für
die menschliche Ernährung kommt dieses Ber -
fahren nicht in Frage . Da aber der Zucker sur
die Wärmeerzeugung in unserem Körper » »d
für den Ausbau des Organismus sehr wichtig
ist, habe » sich schon früher andere Forscher nur
die künstliche Herstellung von Zucker bemüht . Es
galt eine Nachahmung der iu Zuckerrübe und
Zuckerrohr enthaltene » Verbindungen von
Kohlenstoff , Wasserstoff nnd Sauerstoff (Kohle -
Hydrate ) zu finden . Der Rohr - und Rüben -
zncker besteht aus gleichen Teile » Trauben - und
Fruchtzucker . Ersterer wurde schon von dem
großen deutschen Chemiker Emil Fischer vor 40
Jahren künstlich hergestellt . Nicht aber der
Fruchtzucker . Ihn künstlich herzustellen gelang
erst kürzlich zwei Genfer Gelehrten . Damit
wäre wieder die praktische Möglichkeit gegebe » ,Zucker fiir Ernährungszwecke herzustellen , aber
ebeu nur die Möglichkeit . Deun der Prozeß
stellt sich so teuer , daß bis auf weiteres noch die
Zuckerrübe wie das Zuckerrohr der Hauptliefe -
raut für Zucker bleibe » wird , » m so mehr als
man eS i » der Hand hat . bei steigendem Zucker -
bedars die Anbaufläche entsprechend zu ver¬
größern .
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INDUSTRIE - UND HANDELN - ZEITUNG
Dr . Vrüggemann -Singen

70 Jahre .
Der Direktor der Maggi G . m . b . H . in Tinge »

t . H . , Dr . Brügge mann , feiert heute unter
Teilnahme weiter Kreise des Landes die Feier seines
70. Geburtstags . Seit mehr als 25 Jahren steht der
Jubilar an der Spitze eines Unternehmens , das ganz
Deutschland und einen großen Teil des Auslandes
mit seinen weltbekannten Suppenwürscl » und Wür¬
ben versorgt . Einen Begriff von der volkswirtschaft¬
lichen Bedeutung dieser Firma für Baden kann man
sich machen , wenn man erfährt , daß Tag für Tag
Hunderttausende von Paketen , Kisten und Flaschen
mit den Erzeugnissen der Gesellschaft die Station
Singen verlassen .

Beim Eintritt Dr . Brüggeinanns in die Firma be¬
schäftigte diese in Singen erst 700 Angestellte und
Arbeiter , heute sind es nahezu 2000, wozu noch die
Verkaufsabteilung in Berlin lunter Leitung des
kürzlich von der Universität Freibnrg zum Ehrendok¬
tor ernannten Generaldirektor Schmidt ! mit rund
700 Personen hinzuzurechnen ist. Reben den bc-
kannten Mannheimer Firmen Lanz . Benz , Waldhos
u . a . dürste die Firma Diaggi in Singen hinsichtlich
der Zahl der beschädigten Personen und ihrer Steuer -
leistnngen an der Spitze der bädischen Industrie
stehen . Sie umfaßt allei in Singeu 75 Gebäude , wozu
noch ein gröberer landwirtschaftlicher Betrieb kommt .
Brüggcmann , der seit Jahren einer großen Zahl von
Korporationen und Verbände » (Handelskammer , Lan -
descisenbahnrat , RhcinfckiisahrtSverband ) angehört ,
erfreut sich bei Angestellten und Arbeitern seines
Unternehmens größter Wertschätzung .

Berliner Börse .
Berlin , 8 . Jan . ( Funkspruch . ) Die Börse erösf -

nete , obwohl man unmittelbar vor Börsenbeginn
etwas schwächere Kurse aussprach , in wenig veränder -
ter und widerstandsfähiger Haltung . Später
kam eine freundliche Stimmung auf , die
Kursbesieruimen im Rahmen von etwa I Prozent und
darüber zur Folge hatte . Tägliches Geld erfor -
derte 5—7 Prozent , Monatsgeld 8,25—9,5 Prozent .
Der Dollar war mit 4 .1890 und London —Kabel mit
4.8705 zu hören .

Im weiteren Verlaus erhielt sich unter dem Ein -
druck fester Auslandsmeldungen und verspätet ein -
getrofsener Kauforders , denen sich die Spekulation
teilweise anschloß , die freundliche Stimmung .

Auf die erneute Herabsetzung der P r i v a t d i s °
k o n t n o t i z für beide Sichten um 'A aus 6% Pro¬
zent machte die Befestigung Fortschritte . Die Reichs -
schatzwechiel sind , wie wir hören , untergebracht .

Die Börse schloß zu den höchsten Tageskursen in
fester Haltung . Die von der Ermäßigung der Privat -
diskontnotiz anstehende Befestigung erhielt sich bis
zum Schluß .

frankfurter Abendbörfe .
Frankfurt , 8. Jan . «Drahtbericht . ! Die Abend -

hörse war bei etwas lebhaftem Geschäft gut g e -
halten . Die Unsicherheit im Haag wurde durch
die bestimmte Erwartung einer RetchSbankdiskont -
« Mäßigung um % Prozent ausgeglichen . Besonders
beachtet wurden Montanwerte . Bevorzugt waren
Mannesmann , die die Partgrenze erreichten , daneben
Erdöl mit SS Prozent befestigt . Rheinftahl 'A Pro¬
zent höher . Der Farbenmarkt war im Verlauf etwaS
gedrückt , da eine Betrtebsetnfchränkung in Höchst »er¬
stimmte . Im Verlauf konnte sich jedoch der Kurs
wieder bessern . RütnerS 1 Prozent höher . Kunst -
seidenwerte ohne Veränderung . Chade um 7 Rm . ge¬
drückt . Von amerikanischen Shares nannte man
Glanzstoff 19,5, Remberg 17, Enka S4. Banken setzten
ihre Aufwärtsbeweaung weiter fort . Am Anleihe -
markt waren Nenbefitz mit 8 Prozent gebessert . Caisse -
Commune - Werte gut gehalten . An der Nachbörs «
nannte man Farbe » 173 .75 , Mannesman « 99,87 ,
Erdöl 90, Rheinstahl 112,25 , Remberg 143.

Anleihen : Altbesitz 50, 4 Dt . Schutzgebiete 3,10,
Bankaktien : Allg . Dt . Creditanst . 117,75 , Barmer

Bankverein 119, Berl . Handelsges . 180,75 , Com -
merz u . Privatb . 151. Darmst . u . Nationalb . 230,5 ,
Deutsche Bank u . Disconto -Gesellsch . 14« . Dresdner
Bank 14fi , Reichsbank 280 , Oestrr . Credit 29,75 .

Bergwerks -Aktie « : BnderuS « 1.25, Gelsen ?. 184,
Harpe » 144,5 , Ilse Bernbau 225 , Kaliw . AscherSl .
189 , Westeregeln 199, Klöcknerwerke 97,5 , Manne ? -
mannröhren 100, Phönix Bergb . 104. Rhein . Braunk .
354 , Rhein . Stahl 112,25 , Ber . Königs - u . Laurahütte
61 , Ber . Stahlwerke 105.

Dransvoriwerte : Hapag 97,75 .
Industrie » ?«! »« : Aku 109,5 , A .E .G . Stamm -Akt .

158 , Bergmann Elektr . 205,5 , Conti Hannover 113 .5,
Zement Heidelberg l44 , Daimler Motor 80,28 , Dt .
Erdöl 99 , Dt . Gold Scheideanst . 153. Dt . Linoleum -
werke 241 . Elektr . Licht u . Kraft 152. J .- G . warben
173,87 , Felten u . Guilleaumc 110. Franks . Maschinen
42. Geskürel 154, Goldschmidt Th . 64,6 , Holzmann 87,
Jnnahans Gebr . 47, Lahmener 160 .5, Metallaef . 117,
Rütaerswerke 72,5 , Schlickert El . Rürnb . 177.5 , Sie -
mens n . Salske 278,5 , Südd . Zuckers . 163,75 , ? bür .
Lies . Gotha 98, Voigt u . Häsfner 222,35, Zellstoff
Aschassenburg IM,75 .

Hamburaer Warenmarkt .
Hamburg, 8 . Jan . (Deutscher Kursfunk .)

Oele : Tendenz infolge Zurückhaltung der inlän -
bischen Käufer sehr ruhig bei unveränderten Preisen .
Leinsaat La Plata eis Hamburg per Januar - Februar
22,15 hfl ., per März 22,25 hfl .

Kaffee : Brasil -Terminniarkt ruhig bei bis Yk
Pfennig niedrigeren Preisen . Offerten von Rio lau¬
ten bis 9 penee höher , dagegen solche von SantoS
bis 1 sh. ermäßigt Das Jnlandsgeschäst hat sich ge-
bessert , bevorzugt werden ganz seine un ^ ganz ge¬
ringe Sorten . Preissordernngen unverändert . Ge¬
waschene Kaffees haben ruhiges Geschäft zu unver -
änderten Preisen .

Zucker : Rur geringes Kausinteresie . Geschäft
ruhig . Tschechische Kristalle Feinkorn prompt 9,1 lK
sh . , dito per Jannar -März 10 sh . , dito per April -
Juni 10 .4K sh.

Reis hat stetige Tendenz bei guter Rachsrage sei -
tens Mittel - und Südamerikas Nack) tndischen Torten .
Preise » » verändert .

Alles übrige unverändert ruhig .

Karlsruher
Brauereigesellschaft

vorm. ft . Schrempp und A . Printz » Karlsruhe .
In der Generalversammlung wurden die Regula -

rieu erledigt und Vorstand und A .R . entlastet . Der
A .R . wurde in seiner alte » Zusanimensetzung wieder -
gewählt . Das Unternehmen ist bereits im Jahre
1715 gegründet worden und dürste daher die älteste
heute noch bestehende Firma in Karlsruhe sein . Am
1. September 1889 in eine Aktiengesellschast um -
gewandelt , blickt die Gesellschaft aus eine mehr als
40 jährige Tätigkeit zurück . Im Geschäftsbericht wird
der Gründer der Firma und aller derer gedacht , die
im Laus der Jahrzehnte an der Entwicklung des Wer -
kes mitgearbeitet habe » . Der K . Schrempp 'schen Ar -
beiter - und Beamtenstistung wurden auch in diesem
Jahre wieder 50 000 Rm . zugewiesen , so daß der
Grundstock dieser Stiftung niinmehr 200 000 Rm . be¬
trägt . Das Ergebnis deS abgelaufenen Jahres war
befriedigend . Ueber das neue Jahr wird nichts
gesagt .

Die Gewinn - und V e r l u st r e ch n u n g er -
gibt einen BelriebSüberichnß von 686 386 Rm . Ab -
,' chreibungen erforderten 248 523 <279 545 ) Rm ., so daß
ein Reingewinn von 437 862 (419 781 ) Rm . ver¬

bleibt . Hierzu tritt der Vortrag mit 88 996 186 515)
Rm . Die Dividende erhöht sich auf 5 Prozent
ordentliche und 6 Prozent lleberdividende ( i . V .
ö Prozent pluS 4 Prozent ) , der Sonderrücklage wer -
den 150 000 luuv . j Rm . zugewiesen . Bortrag aus
ueue Rechnung 5V 159 188 996 ) Rni ,

Erössuetes Bergleichsversahren . B i l l i » g e » :
Hotelbesitzer Ernst Müller . Bad Dürkheim .

Eröffnete Konkurse . Dürkheim : Georg Leon -
Hardt , Kfm . in Wachenheim , allein . Inhaber der Fa .
gl . Namens , Weinverkaus sür Großhandel , Wein -
Handlung und Weinbau in Wachenheini . — Emmen -
dingen : Schneidernieister Friedrich Stengler jr .
in Emmendingen .

Badische Tabakbau - und Berwertungs - A .- G ., Sehl .
Wie wir hören , findet am 13. Januar vor dem Amts -
gericht Kehl eine Gläubigerversammluug in dem
Konkurs der dem verstorbenen Finanzmann Kiefer
nahestehenden Badischen Tabakbau - und Benvertungs -
A . - G . , Kehl , statt , in der über die seitherige Entwick -
luug des Konk » rSverfahrens Bericht erstattet werden
soll . — In diesem Zusammenhang dürste es inter -
essieren , daß nunmehr ein Regreßprozrß gegen Vor -
stand und Aussichtsrat der Gesellschaft beim Land -
gericht Karlsruhe schwebt , in dem das Landgericht
bereits eine » dinglich » Arrest in Höhe des eingeklag -
ten Teilbetrages gegen die beklagten Vorstands »» !-
gljeder erlassen hat .

Ein belgischer Elektroirust.
Heinemann als Testamentvollstrecker Löwensteins.

Der belgische Finauzkönig L ö w e n st e i n , dessen
sensationeller Todessturz aus dem Flugzeug eiu un -
gewöhnliches Leben beendete , plante die Gründung
eines internationalen Elektro - Ftnanztrnstes . Löwen -
stein versuchte zu diesem Zweck unter Einsatz großer
Mittel Einfluß auf die Sofina (Soeiäte Finaneiöre
de Transports et d' Entreprises Industrielles ) in
Brüssel unb außerdem aus die „Sidro " ( SoeiölS In -
ternationale d ' Snergie Hydro - Eleetrique ) — Chade -
Geiellschast — zu gewinnen . Uni dieses Ziel zu er -
reichen , versuchte Löwenstein in Belgien selbst , größere
Kapitalien in seiner Hand zu konzentrieren , uiid zun «
andern war er daraus aus , aus deni englischen und
amerikanischen Kapitalmarkt große Mittel für seine
Pläne zu gewinnen . Diese Pläne mißglückten . Vor
allem hatte Löwenstein seinen Gegner auf dem Gebiete
der Welt -Elektrowirtschaft . Dannie Heinemann ,
und dessen Einfluß auf die Sosina völlig unterschätzt .
Durch eine Kapitalerhöhung bei ber Sofina verstand
es Heineman » , den Konzern Sosina -Chade -Sidro aus
dem belgischen und überseeischen Elektromärkten so zu
stärken , daß der Angriff Löwensteins auf diesen
Elektro -Block ausgehalten wurde . Als sich dann auch
herausstellte , daß die angelsächsischn Geldgeber dem
„Emporkömmling " Löwenstein die Mittel versagten ,
fielen mit Löwenstein auch seine Welt -Elektrotrust -
gedanken ins Wasser .

Nach dem Tode Löwenstein » nahm Heinemann die
Pläne seines toten Gegners auf . Unter deutscher
Beteiligung wurden mehrere neue internationale
Elektrogründungen der Sofina in Ueberfee vorgenom -
men , die darauf hinzielten , das „Netz " der Sofina ,
namentlich auf amerikanischem Grund und Boden ,
zu erweitern . Diese Pläne Heinemanns finden jetzt
eine Krönung durch die Gründung eines bel -

g i s ch e u E l e k t r o t r u st e s , an dem die Sofina ,
die Holding - Gefellschast Eleetro -Belge und der fran -
zöfisch- belgische Empain -Trust beteiligt sind . Es han -
delt sich bei diesem neuen Konzern srcilich nur um
eine Finanzierungs - und Holding -Gesellschast . Wich -
tig ist , daß die Verständigung auch aus die zugehörige »
Banken , die Banque de BrnxellcS , die Banque de
Paris et des Pays Bas und die Sociötö Generale
ausgedehnt werden soll . Es ist aber nicht schwer , vor -
auszusehen , daß diese Zusammenballung auch weit -
gehende Folgen sür die europäische Elektroindustrie
haben wird . Die deutsche » Elektrokonzerne sind in
technischer Beziehung sicherlich de » belgischen gewach -
sen , in finanzieller Beziehung aber dürften die Bel -
gier vor ihnen doch vieles voraus haben . Hieraus
erklärt sich wahrscheinlich auch das Aulehnnngsbcdürs -
nis , das die deutsche Elektroindustrie in letzter Zeit
in Amerika gesucht hat , sowie d ! .' Verständiguugs -
bemühungen , die innerhalb der europäischen Elektro -
tndustrie stattgefunden haben . Zwischen den großen
deutschen Elektrokonzerne « schweben zwar mancherlei
Fäden , aber die Verständigungsverhandlungen sind
teils aus persönlichen , teils aus sachlichen Gründen
gescheitert . Das Rededuell zwischen der Siemens u .
Halske A . - G . und der A .E .G . im Oktober vorigen
Jahres zeigte deutlich , ivie viele Steine noch aus
dem Wege zu räumen sind , bis es gelingt , die Inter -
essengegensätze unter den deutsche » Elektrokonzernen
zu überbrücken . Vielleicht gibt aber der jetzt im An -
zuge begriffen « belgische Elektrotrust Veranlassung ,
über die kleinen Frage » hinweazusehen und den Weg
für einen Zusammenschluß der deutschen Elektro -
gesellschasten frei zu machen . Sicherlich wird aber der
belgische Elektro -FinanzierungStrnst aus dem Gebiete
der Elektro -Finanzierungsgesellschasten neue Projekte
nach sich ziehen .

Die Preiswaage .
preiseniw'ckluna und Aussichten an den Lebensmitte '» und Weliwarenmärkten

Mit Ausnahme von Wetzen und Kupfer nach unten gerichtet.
(Boa unserem fachmännischen Mitarbeiter .)

An den Lebensmittel » und Weltwarenmärkten
schwankt der Zeiger der Preisskala hin und her .
DieS kann auch nicht weiter überraschen , wenn man
daran denkt , baß außer rein wirtschaftlichen Momen -
ten , wie der rückläufigen Konjunktur Amerikas und
einer gewissen Stagnation im Wirtschaftsleben Euro -
paS auch noch die Unklarheit über die weitere Ent -
Wicklung der Geldmarktverhältnisse auf ihn einwirken .
Zu diesen Unsicherheitssaktoren haben sich in den letz-
ten Tagen auch noch ziemlich skeptische Betrachtungen
innerhalb Deutschlands gesellt , die den Getreide -
st ü y u n g s m a ß n a h m e n der Reichsregierung
keinen allzu günstigen Erfolg prophezeien . Diese
Skepsis war vor allem der Grund , daß an den deut -
scheu Getreidemärkten zwischen der Preisbewegung
des Weizens und der des Roggens eine ziemlich er -
hebliche Differenz entstand .

Der Weizen sand eine gewisse Anregung durch die
jetzt vorliegenden Ernteschätznngen aus Argentinien ,
denen zufolge knapp mit der Hälfte des Vorjahrs -
ertrages zu rechnen ist. Allerdings wird man gut
tu » , erste genauere Resultate abzuwarten , den » die
Schätzungen der südamerikanischen Ernten haben sich
in den letzten Jahren wiederholt als zu niedrig her -
ausgestellt . Die bekannt gewordenen Ziffern genüg -
ten indessen , in Chieago und in Winnipeg ein An -
ziehen der Weizenpreise auszulösen und
dadurch auch den europäischen Märkten einen Rück -
halt zu geben .

Beim Roggen , der spezifisch deutsche » Brot -
getreidesrucht , liegen die Verhältnisse wesentlich an -
ders . Man kann die Roggenanbauflächen , wie über -
Haupt das ganze Roggengeichäft , mit kleinen Insel »
im Weizenmeer vergleichen . Hieraus ergibt sich, daß
wohl der Weizen einen großen Einslnß aus den Rog -
gen . nicht aber der Roggen auf den Weizen ausübt .
Der deutsche Roggen markt im besonderen ist
augenblicklich säst Hernietisch von der Außen¬
welt abgeschlossen . Export findet infolge der
geringen Bewertung der Einsuhrscheine so gut wie
garuicht statt , das Angebot tst infolgedessen wieder
reichlicher geworden , und es wäre zweifellos noch
größer , wen » nicht das günstige Wetter deni Land -
mann noch die Arbeiten ans dem Felde ermöglichen
würde .

An den Kolonial waren markten über -
wogen im allgemeinen leichte Preisabschwächungen .
Das Interesse sür die spezifischen Weihnachtsartikel
ist völlig in den Hintergrund getreten und selbst die
Frage « ach H ü l s e u s r ü ch t e n , die sonst zur Win -
terszeit in den Haushaltungen ein - große Rolle spie -
len , ist so gering , daß der Großhandel , um die Vor -
räte nicht allzu lange aus Lager zu haben , sich teil -
weise zu Abstoßungen mit sehr geringem Gewinn ver -
anlaßt sieht . Selbst die neuen Rückgänge am
K a s s e e »l a r k t vermochten den Konsum nicht aus
seiner Reserve herauszulocken . Die einzige Kolonial -
wäre , die wirklich größeres Geschäft hatte , war der
Tee , der in feinen Qualitäten stärker gefragt war ?
offenbar befürchtet man in Großhandelskreisen , daß
nach den EinschrLnkungsmaßnahiiien in Südostasien
das Material etwas knapper werden könnte .

Unter den Rohstoffen sür die Textilindustrie verfiel
die Wolle wieder einer ausgesprochenen matten
Tendenz , nachdem sie kurz vor Schluß vorigen Jahres
aus die Verkaussbeschränkungen der australischen
Wollzüchter hin im Preise angezogen hatte . Die Er -
gebnisse der Wollschuren am KSp der Guten Hoff¬
nung und in Australien lauten recht günstig , u » d da
die verarbeitende Industrie Europas sich aus den
letzte » Auktionen hinreichend eingedeckt hat . gaben die
Preise den größten Teil ihres Gewinns am Schlüsse
des Vorjahres wieder her . Aehnlich liegen die Ver -
Hältnisse bei der Baumwolle . Die Erntezifiern
des amerikanischen Ackerbauamtes lauten ans etwa
15 Millionen Balle » , ein Betrag , der ausreicht , » »>
die Nachfrage bis zur nächsten Ernte vollkommen zu
decken . Da auch in Aegvpten die E ' nte recht ant war ,
nimmt man in Fachkreisen an , daß bei weiter nor -
malen Verhältnissen sich das Preisniveau etwa ans
setziger Basis halten wird .

Am Knpfermarkt brachten die letzten Tage
einen Borstoß der Hansseportei in Standardware , die
um 4 Lstrl . in die Höhe aing . Die Elektrolvtnotiz
blieb aber unverändert . Die übrigen Metalle konn -
ten von der Vreisbesscruna des Kupier ? nicht profi -
tieren , fondern lagen ini Gegenteil schwächer .

MärN »
Karlsruhe , 8. Jan . Produkte » , Weise » ud Spitt «

tuoseu . Abteilung Getreide , Mehl u « °
Futtermittel : Der Brotgetreidemarkt ist lust "
los , nachdem allgemein Unklarheit über den Zeitpunkt
des Inkrafttretens der Zollerhöhung besteht . Gerste ,
Hafer und Futtermittel sind still . Süddeutscher Ben
zen , Durchschnittsqualität der Ernte 1929 27,25 bit
27,50 . deutscher Roggen , Durchschnittsqualität det
Ernte 1929 19,50—20, Braugerste , je nach Qualität
20— 22, Futtergerste 15,75— 18 , deutscher Hafer , gelb
oder weiß , je » ach Qualität 17—17,50 , Plata -Mai §>
zollbcgünstigt 17,75—18 , Weizenmehl , Mühlenfordc «

rung 40 , Roggenmehl , 60—65 proz ^ südd . Mühle » ?»?
'

derung 29,75— 30, Wcizenbollmchl ( Futtermehl ) , je
nach Fabrikat , prompt 10,25— 10,50 (Spezialfabrikate
entsprechend teurer ) , Weizenkleie , sein , prompt 9,#
bis 9,75 , grob , prompt l0,50 , Biertreber , se »fl®
Qualität , prompt 15— 15,50 , Malzkeime , je nach
lität 15— 15,50 , Trockenschnitzcl , lose 9,75— 10 , Raps¬
kuchen , lose 18,50 , Erdnußkuchen , lose 19— 19,25 , Kokos¬
kuchen , je nach Fabrikat 19,50— 19,75 , Soyafchrot , süd^
Fabrikat 17— 17,50 , Lenkuchenmehl , je » ach Fabrikat
24,50—25,50, Speisekartosseln , gelbsl . 6,25—6,50 , weife' 1-
4,75—5 Rm . — Rauhfuttermittel : Loses Wie-
senheu , gut , gesund , trocken 10— 10,50 , Rotkleehe »
11,50 , Luzerne , je nach Qualität 11,50— 12, Strov >
drahtgcpreßt , je nach Qualität 6—6,50 Rm . Alle»
per 100 Kilo , Mühlensabrikate , Mais , Biertreber und
Malzkeime mit , Getreide und Trockenschnitzel oh » e
Sack , Frachtparität Karlsruhe bezw . Fertigsabrikaie
Parität Fabrikstatio » . Waggonprcise . Kleinere Qua » '
tttäten entsprechende Zuschläge . Alle Preise
Landesprodukten schließe » sämtliche Spesen des •©fl" '
iiclS , die vom Ankauf beim Landwirt bis zur Fracht
Parität Karlsruhe entstehen , und die Umsatzsteuer
ein . Die Erzeugerpreise sind entsprechend niedrige *

zu bewerten . — Abteilung Weine und 3 P ' '
rituofen : Das » e» e Jahr hat eine tzAenderunl
ir . der Marktlage nicht gebracht . Das Geschäft w
» ach wie vor recht ruhig bei unveränderten Preis «» '
Für Spirituosen gilt dasselbe . ,

Berlin , 8. Ja » . ( Funkspruch . ) Amtliche Prodi » '

tennotierungeu (für Getreide und Qelsaaten se 100»
Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : WeizeN '
Märk .. 76—77 Kg . 245—247, 78—79 ttgr 247—W '
Januar 264— 205,50 , März 276—277,50 - 276,50 , Mai - >
fest. Roggen : Märk . , 72 Kg . 161,50—162,50 3 « '

nnar 188,50—185— 184, März 193—194,25 , Mai
fester . Gerste : Braugerste 185—201 , Futter -
Jndustriegerste 165—173 : ruhig . Haser : Märk . I40
bis 153, Januar 158,50— 159, März 166, Mai
ruhig . Mai » : Plata 175, Rumänen ISS : ruM
Weizenmehl 29,50—35,25 : stetig . Roggenmehl 22^
bis 25,75 : ruhiger . Weizenkleie 10,75— 11 ; tuü '6'
Roaaenkleie 9,25 —9,75 : ruhig .

Chicago , 8. Jan . ( Fuuksprnch .) Getreide - Tchl «^
knrse . (Bortagskurse in Klammern . ) Weize » !
Tendenz stetig ? März 128^ — 128^ <127^ — 127?i ) . * !?!
132^ — 132% ( 18134— 131% ) , Juli 132%— 18« ( lA ?
bis 131% ) . Mais : Tendenz stetig : März 91 % (909»1,
Mai 94% (94 ^ ) , Juli WA (95% ) . Hafer : T ««

denz stetig : März (47% ) , Mai 48% ( 48% ) ,
47% (47% ) . Roggen : Tendenz stetig : März 103^
(103^ ) , Mai 101% (100^ ) , Juli 99 (99% ) . (Alles
Cents se Bnshel .) .

Magdeburg , 8 . Jan . Weißzucker leinfchließl .
und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto sür M 1'
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tage »
TenSenz still .

Brem «« , 8. Jan . Baumwolle . Schlußkuk ^
Ameriean Middling Universal Standard 28 mm 1° '
per engl . Pfund 18,60 Dollarcents .

Berli « , 8 . Jan . Metallnotieruuge « fft* fe 10(1
Elektrolntkupfer prompt elf Hamburg , Bremen od«
Rotterdam (Notierung der Vereinigung für die
Elektrolotkupfernotizi 170,50 Rm . — Notierungen *r
Kommission des Berliner MetallbörsenvorstandeS If

'

Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland f®

prompte Lieferung und Bezahlung ) : Originafhiittc »°

aluminium , 98—99% in Blöcken 190 Rm . , desgl . '

Walz - oder Drahtbarren , 09% 194 Rm . , Reinn '®'
98—99% 350 Rm ., Antimoii -Regiilus 62—66 f" *"

Seinsilber (1 Kg . sein ) 61,50 - 68,50 Rm .

Devisen .

A muten ! .
Ruen . -Alr
Brüssel
Oslo
Kopenfc
Stoc -kh
Helsjrf *
Italien
London
Neuynrb
Pari *

180 O
1 Pe*.

100 Bis .
100 Kr.
100 Kr
100

%

Berlin ,
Celu
8 1.

16865
1 * 86

ö8 350
III 89

1 ?6

den 8 . Januar 1^
wie 1

100 f . _
100 Lira

1 Pfd .
I Doli

^ 100 Fra .
Schwel * 100 Fca.
Spanien 100 Pes .
Japan I Yen
Rio de J . tUilr
Wien 100 Schill
Pra * 100 Kr .
Jueoal 100 Din.
Budp . 1(10000 Kr .
Bulgar 100 l .eva
Li »»ad 100 Esc
Danzill 100 Ol.
Knm» a& I t P
Athen 100 Dreh
Ganada 1 k. D
Uruguay 1 Peso
Kairo l ft« Pf
Island 100 i . Kr
Reval « • • • •Rica

, !:&4

&
iW5
KM
3 0i7
18 -81

ttV
5 .435
1 .140
i .b/fc
0 -90
« 2 -15

Prämien -Sätze
der Bankfirma B a • r &

Jan Fcb . März
Abi. o.
A . E .G
Dnnat
Dtsche Bk
Disrontu
Droaden
ErdKl
Gclsenkireh
Fa rbenind .
Hip »

Anal %

Elend Karl »rot >«
8 Januar . ..

Jaa .

k
* ' i
8 Vi
6 ' .
6'/.

iV4 Handels«*
it i Harpener

IV, 1Licht u Kr
6 '/i Manneam ,

| Nd Lloyd
6 </, !( ) ta vi
fe"

' iPh » ni *
8 >r, Rheinsuhl

10 ®/* Siem >i . H
8 '.eil»»

s-
frei von ßotuch Geruch und_Ruß\
Ohne Schlacke

HölzHzizkraff, alfbewähzH
<SauLcr; Lllli& , allhz^ehrtr *

tilsxtis ^ M *
er
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Sir pMWn GeldWMr.
Man wollte den Bolschewismus „ mit einem Schlag erledigen .

"

WTB . Berlin . 8. Jan .
8 « heutigen Berhandlungstag des Tscherwo -

-.Mlscherprozesses ist der Zuhörerraum über -
ullt . Der Angeklagte Schmidt fehlt , weil am

Dienstag sein Bater gestorben ist . Mit Zustim -
2 Un8 aller Prozetzbeteiligten wird jedvch die
« Handlung fortgesetzt . Sofort erhebt sich
Rechtsanwalt Menz und beantragt , die Unter -
g, ? ungshaft gegen Sadatieraschwili
oa» ^ u h e b : n . Er weist darauf hin , daß die
<tü ,

e, . Berliner Presse es gestern als die er -' ?unlichstx Tatsache bezeichnet habe , datz dieser
?iU «ge Mann " bereits seit 27 Monaten in Un -°Nuchungshaft sitze .

Antrag auf Freilassung " des Sadatiera -
^ wili führte zu Zusa m m e n st ö ß e n zwi -

L>en dem Vorsitzenden und dem Verteidiger .
Un Besorgnis hin . dah die
Abhängigkeit des Gerichtes nicht genügend ge-

^ Ersitzender : Ich entziehe Ihnen in dieser
das Wort !

j, Rechtsanwalt Menz : Zwischen dem Auswar -
und der Sowjetregierung haben so -

d . r h a n d l u n g e n über die Höhe
«strafe stattgefunden .

».Ersitzender : Das Gericht ist unabhängig , was
vlle» Sie eigentlich ?

>, ^ chtsanwalt Menz : Ich will verhindern , dah
«»« Gericht sich beeinflussen läßt durch Verhand -" gen mit dem Auswärtigen Amt .
Aj^Jjrfitzenöer : Ich entziehe Ihnen in dieser" ficht das Wort .
torSf weiteren Auseinandersetzungen zwischen
' ■■■

" ' »anmalt Menz und dem Vorsitzenden be -
ltUs ?« Y " M1« UI!JUUU)UU AC » IU | 1 ucii nniiug
aA . Hintes des Sadatieraschwili aus der
s. j

' Die lange Haft sei zu bedauern , aber es
ein - ^ ungesetzlich verfahren worden . Von

Eingriff des Ministeriums des Innern
Sar des Auswärtigen Amtes sei nichts be -°" nt . Dann beginnt die

Vernehmung des Angeklagten Dr . Becker .
iJ 6

~
r berichtete über die Aktion im Kaukasus ,

si ,
»° m kaukasischen Komitee mit Tsckierwonez

anziert werden sollte . Becker war deshalb

an den » reditverhandlungen mit dem Bankier
Wurmbach beteiligt . Er hatte jedoch , wie er
behauptet , nie einen Verdacht , dah es sich um
falsche Tscherwonez handle . Eine Bank Unter
den Linden verlangte für deu Ankauf der Tscher -
wonez eine Bestätigung der Echtheit durch die
Garantiebank des Ostens . Die Beamten der

llilllllUilllillllll

Garantiebank waren der Ansicht , dah die Noten
echt waren , verweigerten aber ein schriftliches
Zeugnis . Infolgedessen ging Becker mit dem
Bankier zur Garantiebank , aber , obwohl ihm
dort wiederum mündlich die Echtheit bestätigt
wurde , wurde nichts aus dem Verkauf . Schlich -
lich gelang es Becker durch Vermittlung verfchie -
bener Bekannter , einen Teil der Tscherwonez
bei dem Bankier Alix für 50 Proz . des Wertes
abzusetzen .

Nach der Mittagspause verkündete der Bor -
sitzende den Beschlutz , dah der Haftentlassungs -
antrag für Sadatieraschwili abgelehnt fei ,
da der Fluchtverdacht nicht beseitigt sei . Hier -
aus folgte die

IIIIIIIIIIII!

Schutz dem Bergmann !

Die oberschlesische Versuchsgrube „Barbara " bei Kattowifz wird dazu benützt , um jungen Bergleuten
Unterweisungen in der Rettung verunglückter Kameraden zu geben . Unser Bild *"v < 'ie Beleg -

* schalt beim Ueben der Bergung von Verunglückten .

Vernehmung des Angeklagten Böhle ,
der jetzt Buchhändler in Frankfurt a - M ist .
Er bekundete u a. : Durch Dr . Raquette habe
ich den angeblichen russischen Kaufmann Basi -
lins kennengelernt . lBasilius ist der Vorname
des Angeklagten Sadatieraschwili ) .

Er wollte den Bolschewismus mit einem
Schlage erledigen , lHeiterkeit) .

Ich hatte keine Bedenken . Kisten für ihn iu
meinem Keller aufzubewahren . Er wollte auch
bei mir drucken . Ich habe die Druckerei ge -
mietet . Die Arbeiter durfte » aber nicht Kom¬
munisten fein . Ich kannte als zuverlässig
Schmidt . Ich habe aber der Sache überhaupt
keinen protzen Wert beigelegt . Sadatierasch -
wili sagte , die Druckerei dürfe höchUens 1000 Je
im Monat kosten . Ich bekam die Druckerei für
2000 Ji auf drei Monate -

Eines Tages kam dann Basilius mit einem
Drucker , der sich Müller nannte , nach Frank -
furt a . M .

Vorsitzender : Und Basilius nannte sich wohl
Schwarz ?

Böhle : Ja , ich dachte mir , er hätte vielleicht
einen für uns unaussprechlichen georgischen
Namen und Schwarz sei die Nebersetzung .
lHeiterkeit ) .

Vorsitzender : Haben Sie gesehen , datz dann
Banknoten gedruckt wurden ?

Böhle : Nein , das habe ich nicht gesehen . Ich
habe wohl einmal einen Sowjetstern gesehen .
Ich dachte , es handelte sich um Druckschriften
gegen den Bolschewismus .

Vorsitzender : Einmal wurde doch aber ein
Paket mit Klischees in Ihrer Gegenwart ge-
öffnet ?

Böhle : Ja , aber ich sah nur , datz es sich um
russische Schrift handelte . Datz es Klischees kür
Banknoten waren , wußte ich nicht .

Ehe die Sitzung geschlossen wurde , kam Rechts -
auwalt Bär noch einmal auf den Haftent -
laffungsantrag zugunsten von Sadatieraschwili
zurück . — Das Gericht beschloß schließlich , dah
der Angeklagte

Basilius Sadatieraschwili von der weiteren
Untersuchungshaft verschont

werden soll , wenn er 1000 Jt ans eigenen Mit¬
teln hinterlegt , sowie eine Bürgschaft von
1000 , fi seines Verteidigers Rechtsanwalt Bär .
Der Vorsitzende fragte , wann die Bürgschaft ge-
leistet werden könne . Rechtsanwalt Bär er -
klärte , datz das hoffentlich morgen der Fall sein
könne .

Die Vernehmung der letzten beiden Ange -
klagten findet am Donnerstag statt .

- r -

Baitsch & Zircher 10.%

Erborinzenstraße 21 bis

10%
1 auf Restporten

chAV / O u . Einzelstücke

auf alle

regulären
Artikel

Kostüme , Westen , Pullover , Schlüpfer ,
Strümpfe in Seide u .Wolle , Oberhemden ,
Trikotagen , Krawatten , Handschuhe ,
Socken , Kinderwesten und Pullover
>M> Dem Ratenkaufabkommen der Beamtenbank angeschlossen . Ml

Berliner Börse

fhVs .

eptun
N. Lloyd
Sckmntung
Süd .Eisenb.
Ber . Elbe

vom 8 . Januar 1930
Reich und Staat

7. 1 . 8. t
» iL Schul» __I - III 50
Reubesttz
6 $ t JBtrtbt .
6 dt». 6. 1000
7 Mcid!#onI?2S 96 .75 96 .75
« Reich 27 §7 .5 87 .5
SM.SSiaftK £7 .25 8/ .25
6 Baden 27 69 .9 70
5 B- Y. 27 76 .25 76 .2!
6 Sachsen 27 73 .9 73 .9
7 Uüt . 26 73 .75 73 .5
«KD .Reich »». 98 98 .1
Sit Schutz,, »» 3 .12 3 .1

5 Sttz.Bl .®.
b% Farben
INPr .Pfand
3940

8 dt». 47
8 dt». 50
8 dt», kom « .
5 Bas . £ . # . lg
6Gr.Kr.Mhm 15 .8

AnslSnd
5 Mex. abg

65 .8
103

101 .!
93 .12
96 .5
?z °

102 .3
93 .2
96 .5
84 .3

i f & » .4 Goldr.
* Stoitoit .
% Silber
4 Sflrt . « d.4 J .Basb .I4 T .Bagd .Il4 T. Z»ll.
Türl -Lose

Werte .
17 .25 17 .62
13 12 .87

15 .5 15
U 21 .12 21 .25

ii nn £- 14 - 24 624 lln ».H»,dr . 21 .8 22 .3J Unq.„ . . .4 « tonrat . 1 .95 -
5 Tehuant . 8 5 —
4% d». ab ». 7 :§ 8 .25

Verkehrs werte .
106 106
143 145 .5

« ..S .f .Berl ." Ob. i' ofnib .
Kanada» «.Ei, ..Bit .
7Reich»b.
H- Mb.DalcN' Homb .Hochb

72 .75
83 .62
96
70

83 .75
95 .62—

Hamb.Südam 124 /̂4 —

7. 1 . L. 1 .
144 -
104 .5 104 '/.
95 .37 96
44 .75 45
109 .5 109
16 16

Bank -Aktien .
117 .5
1551/4
128 - .
139 - .
118 - .
142
143

Adca
Bad . Bant
Bt . el . Werte
Bt . f. Brau
Bar », . Bt».Bay .Hyu .Kl.

Berein « j.tj8etl .f .kl8(,tf 175 ' /.
Comnierzbl. 147 .5
Dan, .Priv .
Darmst.Bt .D.Asial.Bk.Dc -Di -Bk.
Dt .Hyp .Bt .
D.Nebs .Bl .
DreSd.Bl .
GothaGrund
Lux.Nnter.
Mrin .Hy ».
Mitt .B »d.C .
Lsrbant
Lest. Credit
Pr Bode»
ReichSbanl
Rh .Creditbt .
Siidd .Bod .Cr
Siidd . Di«».
Bbk . Hamb.
Wiener Blv .

120 .5
?ol Vi

ir 0-5
130
12 .3737

Indnstrie -Aktien .
103 103
95 95
106 .5 -
157 -/« 157

« ceumulat .
« dlerh. Gl.
A.K.U.
A.E.G.
dt». Llt. 0
Alsen . Zem.
Bmmend. P .
Aschass.Briu
Aschais .Aellsl
AuftSb .NM .
Baer &. Stein
Ballte Masch
Bamb .Milz .
Barop . Wal,

161 .5m
134 .5
72
108
118
109
53 .25

162
131
173
136
75 .25
108
118
109
53 .75

9afaU
B- tzr. Mit .
Ba »r .S »ieg .
J .P .Bcmbg.
Beraer Ts».
Brian, . Lflef.
B .» arl»r .I .
Berl . Kindl
Bl . Masch . l
Berth .Mess .
Braub .Niirnb
Brs . Bril .
Brschw . S . !
Brem .Bcs »l>.
Brem .VuII.
Brein .Wolle
BrownBobcri
Buderus E . \
Busch Lüdsch .
Calmo» A»b .
(savito Kl .
« barl . Wafl. '
Cb . Buila »
«kl,. Seade» /
? b. Gelsen«.
W«. Albert .
tlhade
Kottc . Berg
ßottc . Cliem .
Conc. Svinn \
Et . Caoutch.
Ct. Linol.
Zürich ,

DaimlcrBen »
'

Dt. » it. Tel. i
Dt Aspbalt
Dt . Conti G . '
Dt. ? rdöl !
Dt. Ante >
Dt. Kabel i
Dt . «" nolffl !
Dt. P »st i
Dt . Sckachtb l
Dt. Spiegel i
Dt. Steinzg •
Dt. T»n :
Dt. Wolle
Dt. Eisenh. ,Dottm .ültirir ;
„ Union i

Dr .Schnellpr i
Dvren Metall 1
Diirloppwle .
Dtiff.Masch .
D»<lcrhofs I
D»n Dottel I
Ege« . Salz I
Silenburg .« j
Eintracht
Cis .Sprottau !

7. 1.
Eisenb.Berk. —
El . Siicfcr . 157
El .Lich, Kraft 149 .5
Engelli.Bräu 221
Enzing .^ ! . 84 .75 i
« rdmsd . 93 5 (
Erlang .Bamb 120
Eschw . Bg . 210
Ess. Steint . -
ssablba.Li«
^ altenftei»
Satabil
I .<» .« arbe»
Rcinjutc
Ẑ eldm . Pap .
Fette,iGuill .
? li» l>.Masch . 24 5
Ford Motor 208
!? raus!adt A. 59
Friedr .killte 105
Frie » Höpsl . 70
Frisier 145
Gq . Greiling 27
Gels. BW . 132
Genschow 64
Germania B . 172
Gerre- h. Gl. 124
Ges .s.e.Unt .

' "
GirmeS C ».
Gladb .Wolle 132
Ellas Schalte 172
Glocke» ft. 26 !
GliickausBran 143
Goedhardt 157
Goldschm . 64 87 i
Gorl . Wagg. 93 .5 l
Grepp. W.
Gritzner 54 !
Grol -li.Webst . 153 .5 ;
Grotzmann
ffitün&BHs .

133 .5 :
59 87 I
1 9- . :
14 .5 ;
172 ' . :
i0 .5 1

57 - . :
114'/. :

149 "'s
1

alle Masch 86
Hamb. El . 128V.
Hammerse» 123 .5
Hann .Masch 31 .5
Sarburg Eis §5 .25
Hsrb .Gummi 71 .5
HarkortBriicke ~
Harpener 142 '/.
HedwlgSh. 92
6eilm. Littm 72

65 .5
71X2

143 '!.
n '

Hemm .Aein.
Hilpert M.
Hindr . Aus!.
Hirfd) Kups .
Hirschb . Ld .
Hoesch
Hossm . St .
Holicnlohe
Holzm. Pl >.
Sorchwle.
Hotelbetr.
C .M .Hut,ch .
Lor. Sutsch .
Slfc Bergd.
Industrieb .
Ieserich
Iüdel

7. 1 .
163 .5
.'.01
74
117
85
112
69 .75

Miag
Minima ;

160 .5

319 319
114 .5 113 .5
128 128
299 299
178 '/. 178 '/.
80 .5 79

Schl .B .Beuch
Schi . El . » .
Still. Porti .
Schi . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Sah
Ich Cremcr
Schuckert el.
Schulthelfi
SchwelniEis.
Segall Str .
Sieg -Sol .G .
SicgerSdWerl
Siein . Gl.
Siem .Halske
Sinner A.-G .
Staftsurt ch.
Stett .Cham
Stock & Co .
Stöhi Kg .
Stoib . Zw ,
Stollwerl
Siralf . Sp.
Südd . Imli .
Südd . Zuck.
SvenSla
Tel. Berlin
Thörl Lei
Thür . Ga«
Tictz Köln
TranSkadio
Tuch Aach .
Tüll Fliihn
Gebr. Unger
Union chem.
Un . Diehl
Union Gieß.
Barz . Pap .
Ber .Biililerft.
„ chem.Cliar
„ Dt. Rickel
„ Flansch.
„ Glanzst.
„ Gothania

A» «e !v.
„ M . Hall
,, Pinsel
„ Portland
„ Schulis .B
„ « tablw .

Bilt? Wle.
Bogel Tel.
Bogll .Masch
Boigt Häss » .
Borw .Spinn
Wanderer
Wass .Gelsenl.

7. I . S. 1.
115 .5 115
147 .5 148
152 .5 153

13 12 .62
104 105 '/.
195 73 195

Wzd . .
134 .5 134 .5

5 .5
60
125 .5
275
III ".
21 .25
60
87
101
103
q 6
228
46
162
315
49 .5

123
156 .5
117 .5
106 ' .

6 .12
61
126
277
113
21
59
87
102
102
97
227
47 .75
161 .5
328
49 .5
liö ' .
157
118 ';'.
105

50 .5 50
40 .75 40 .75

1 1
117 115
127 127
37 .75 53
148, « 148 ',

f O
10 102
40 40
27 .25 27
174 —
37 .25 3725105 105 5
If 164 - .
68 .5 67
31 .75 79 .75222 222
14 13 .75
50 .75 52
125 127 ».

Wegelin
Weftereg.
Wicking
Wiesloch Ton
Wiener Met.
WittenerGutz
Witt . Tief
Zei» -M»»
Zeitz Masch ,
hellst . Ber.
Zellft .Waldh.

7. 1. S. 1.
86 .5 85
197 196 ' .106". 106- .
59 .5 59 .5
87

91 .5
85
114
98 .5
185

BJ +

86 .5
117
99
185 .5

Versicherungen .
7. 1 .

« ach.M.Feue. 265
Mannt, . Ber. 71 5« »rdfter» 245
Bili . -»lg. 2400
Bitt . Feuer 430

Kolonial -W erte
Dt. .L«a «r» a 119V« 118 .5Neu -Guinea 405 410Ctnui 56 56 .12

8 . ]
268
6 1

0 °

A.-G.s.Bcrt .
Allg .D.Lolalb
D.RrichSb .V, .
Hamb.Patet
dto.Hochbahn
Hamburg -Si ,
Ha» ia Dampf
">»Ä>0. j.' lo»d
LIavi Minen
Allg .D .Credit
Bl . f . Brau
Barm .Bank« .
Batz .HY.Wech>
Ban .Bereinbt
Bcrl .HdlSges .
Commerzbanl
Darmft. Bant
TcDi -Bk.
DreSdn.Bant
Ä.K.U.
Allg .El .Ges .
Batz .Motoren
Bemberg
Bergm. El .
Berl . Masch .
BuderuSEise »
Charl .Wasser
Comp.Hispan
ContiCaoutch
Daiml . -Bei»
Dt.Conti ffl.
Dt. Eroöl
DI.Linol .Wle
Dtz»am.N »bel
El Lieferung
El .Licht .Kraft
EfsenerSteint
Farbeninduft .
Feldm. Pap .
xkelten -Guill
Gelsenl.Berg
Ges .f.e.U»t.
Goldschmidl
Hamb.El .Wte

* «Ikl . diu

Harpen.Berg

Termin -N 01 ierunK
7. 1 . S . 1 .
106 106 .5
143 *4 116 ':.
83 .75 84 .12
96 .25 97 . /5
71 71 .5
N .5

176""
95 .25 97
55 5 >5
117 -/4 118
141 .5 145
118 ' /. Iis
143 .5 143 .5
144 144
175 - . 180
148 150 .5
226 228/ .
143 .5 145
144 '/. 146
105 109 .5
157 ' s 158 '/.
75 .67 76 .25
136 142 .5- 208
60 61 .87
64 .25 66 .5
94 96
320 315
142 .5 144
35 .62 35 .87
149 152 ".
94 .5 98 .37
236 .5 240 .5
81 81
160 160
150 150 .5135 136
172 .5 173 ' ,s
157 ' . 164
114 '!. 116
133 13 .5150 .5 152 :5
64 .37 65 .26
129 130

Hoesch Slot)
Hol,man »
Hotelbetr.
IllseBergbau
KallAscherSI .
Karstadt
Klöcknerwerke
Kiltu.Neuefie».
ManncÄmann
ManSs. Berg
Masch .-Bau ?
Unternehm.

Metallges.
Miag
Mittel stahl
MoiitcCstin
S>ation . Auto
Rordd . Wolle
Lberbedars
Loerschles .Kot
». renftein
k üwcrle
ldhonir Berg
Polyphon
Rhein .Braunk
olo . Elektro
Rheinftahl
ilt.W.E.
NiebeckMont.
S!ütger«WIe.
Salzdetfurth
Sch ' e? «0 .B.
Bio. Portland
Schub.-Salzer
Schuckert El.
Schi ' ltheih
Sien , -Halste
Spendka
Thi>r . Gad
Leoub .Tietz
TranSradi »
Ari .Stahlwte
Weftercgeln
Zellft .Waldh.

7 . 1 . 8 . 1.
143 144 - 1
111 114 ' .- 87
149 141
222 '/. 225 ' .
188 189
126 5 129 .5
94,5 97 .37
109 III ' .
95 .62 99 .75
106 ' .'» 108 .5
45 45 .25
116 117 .5
128 128 .5- 126
53 .5 53 .75

ar
109 .5 :
180 .5 :

Frankfurier Börse
v <>n > 8 Januar 19311

Deutsche Staatspap . [
8. 1.

8 . 1 . 1 ' i>rl <ir> Stadt 91. 2»
'!% JtfichSam .
Nls ' u», i - ui
Ä ' ubelitz

Wertb.- a>- tz°nw . 23
12 Schuhgeb. 14
j% » am « bl . SH.

Württ . 26

87 an s LudwigSH . St .A.SIi 83 .75O/ .'nj Qcr on -J« * (H * 9T. _
99L5

69

86
*

71

55
7 .95
82 .5

69 .75

6,£% Heft . I °

Anal Staatspapiere
fex *

ÄS ? " '«
»ng Gold 2 ' .12

, „
® 1 8 , adtanleihen
Borl. 24
Darm« . «

"

2 " *" ®L« .26 7fi
~

Statin . 26 79 5

8% Main , G « . 26
107c Ma »nh.G.A .2ö
8% Manul , St .« . 26
6% Mannh . G.A . 27
87, Wm,6 St .« 26
8% Psorzh . 26
89. Pirmasens 26

Sackwertanleihen
(ohne Zins )

6 Bad Hol , 24
5 Badenw St.
5 Pfanobriefbi . Sold
6 Grolitr Mannh . 23
6 Heidi b St Hot ,
6 Hess Brauulohl .
6 Hess Voll««. Rogg
6 Mannb St Kohl .2?
b Stil , »av Bl. 24
5 Preu « Kali
5 Pr ikoaaen
5 Rh Htzp. 24
5 S -ichs. Roagen 23
5 Südd . Feflw . Bant

2 .08
15 .8

6
8 .75

>.3 .52
2 .^

9?C5
2 .5

8 .6?
2

Industrie -Obligationen
(ohne Zins >

8 . 1.
i Badenw . Kohle 23 _
6Gr«tztr .Mannh .abg. 72 5
5 Neckar A G . Gold -
7 Ber . Stahlwerle 26 82 .25
S Rh . -Mai,i -Donau "

pkanddrieke
Fr « . Htzp. Bl . 12—31 -
Frts Pfbr Bank -
8 PIülz .Hn ». !» . 2- 5 93
Ali Htzp Bl . 24 —23 93
Sil Hqr Bant 5 —3 93
3 DilonigucM 7 .95

7. 1 .
122 '/.

8. 1.
120 5

144
100
127 .9
129 .5

142
100
1LV

Bank -Aktien
7. 1.

L6.5Adca
Bad Bani
Bt f Brau
Barm . Blv
Nan B ..C
Würzbursi

Bau .HtzP.ll
Verl HdlSge '
Tanatbk .
Dttchc Bt .

139
118

116-/4 „157 ?

118

130 130
141 .5 142

>24 .5 227
143 .5 1441/4

>TMtzP .Bt.
ID^BereinSb
DlSl -Gef .' DteS^ n.Bl .
Franlf .Bl .
Fr .Htzp.Bl .

. F, .PId .Br .!d
Mctallbanl
Mittel ».Cbl.
Nürnbg .B.B
Lest . Credit
Pfälü .Hlip .BI
Rli.Creditbl
Rh . Htzp.
Südd .!v »d.C>
Südd .Disl .
Weftb .
Wiener Blv
Wtb Rbl.

' ? ran »p » rtanstalten
Bad Votalb. -
7ReichSb .B, . — —

Hei? e?b.S «r 43 43
Lloyd 95 .75 96 .6

Iniustrio - Aktien
Eichbanm —
köwenbrSu
München 265 .5 £66

29 .75 29 .75
130 131. 5
107 108
147 147
157
118 .5 120
94 94
12 .36 12 .36
151 150 5

7. 1'. ». 1.
Rürnb .Brauh 151 —
Brau .Psorzh . 113 113
„ SchwSt »rch 15<Z 150
Brau .Werger 173 172 .5
WulleStuttg . 152 143
Adt. Kletzer —
« dt Gebr. — —
A.E .G.St . 157 .5 157 ' /.
Bad . Masch .

Durlach 129 .5 129 .5
Bayr .Spieg. 65 .5 66
Bayr . Cell . — • —
Bergm Elel. — —
Brem .Besgh. 61 61
Br »wuB »»eri 120 120
Bürst .Erlang 10 .5 11
Crm.Hridrlb 113 .5 113
DaimlerBei 35 .25 36 .5
Dt Er ' öl 945 96 2o

„ CD.a .Srti
Dt ,' inol

149 153

Berlag 170 170
Dt .Schnellp,
Dürtoppwte 21 21
E . W Kais.

El .Licht n .K>
El . Llefer.
Emag
E», .»Union
Ehl . Masch .
Et« Spinn
Fahl Gebr.
A.G .Farben
Feinm . Jett
gelten Guill
Frlf Gas

.. H- I

.. Mas» .
Geilina u Co
Goldschm .
Gritzner
Grün u. Bil ,
Guanowerle
Hasen m. FI!
Haid u. Reu
Hammersen
HanswFüh
HeterMasch
Hilp Armai
Hirsch Kup«
Hoch u ? iel
Hol,mann
Hol,verkohl.

7. 1 . 8. 1 .

156 .5 -

83 .25 Ä

220 fif
8

172 -14 173 '/*
7<L
120 120
63 63
42 42
26
| 3-6 65 .452
165 165

132
30

69 .75 70.25

100
118

105
117

79 .5 80 .5
83 .5 *375

- 86

Jnag
Jungh .Sebr .
Kg .KaiserS
KleinSchan,
Knorr C . H.
Kolb 3t Sch .
Kous .Brau »
Kraust » Co
Lahmetze «
Lechwerle
Ludiv.Wal,
Maiulr .
Meiallg.
Mel .Knodt
Me» Böhne
Mi - g
Moenus

Mot .Dormst
Deutzmotoi
Lbe' urlel
Reckarsutm
Z/eckarw .Estl
Lest .Eisend.
« I. « ish. K
Rein .Gebh.

7. 1.
91

8. 1 .
91 .5

102 102
122'/. 122'!.
156 156
145 145
66 66
55 .5 55 .5

5 -
93 93
107
115 "4 115 -/4

79 78
129 .5 129

51
_

öl

113 112

126 .5 126

17 18
107 109

EH.El. B»rz.
RH.E .Mm.
RöderGebr .
Rütgersw .
Schlinl Co .
Schnell, Fr .
SchrlftStemp
Schuckert N .
Schuh Bern .
Seil Wölls
Biem.Haltt ,
Sinaleo
Süd «.Zucke«
Thür .Lief .
Trll .Brfigh
Ber .CH.Ftf
Ber .D.Lels
Ber . Fast
Boigt Hiffn
Bolth .Kabrl

Waysti-Fretzl
Wolss W- PI
Württ El .
Zellft .Aschass
Zcllfi .Waldh.
Zuck.Rheing.

7. 1 . S. l .

1 ^ 5 138 .1
104 105- 70
83 83

- 48 .5115 115
175 .5 176
38

o
38 .25

t ?
* 161 ' .'»

« Ii
75

76
7
7
! "90

26 .75 26
65

-
tr "

75
92
90

75 .5
92
92

Montan -Aktien

Buderu «
Esch», .Berg
Gelscnlirch.
Harpener
Alse St . A .
KaliAscherdl
Kali We « er .
Klgckner
Mannedni .
ManSselder
Lberbed.
PhSnir
Rheinstahl
Riebeck
Sal , Heilbr
Tellu« Berg
V .K.Laurah
B Stahlw .

7. 1. 2- I
- 66

208 201
141 .5

133

221 .5 221

196
93
95
106

98 .E,

103 .9
109

202
111
50 .5
105

110 .5

202
111
51
105 .!

136V4
185 .5 186

Versicherung ». Aktien
Alton,gn | 212 202
Rranll Allg 51 52
Franls .Reue —
FN NOckvers. — 50
?xian »ona 143 14g
Frank .60« M 444 444
Mannh .Vers. 73 —
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Inventar Verkauf
vom 8 » bis 18 > Januar

Enorm billige Preise
und

10 % RABATT
Bei meinen ohnedies weit und breit als billig bekannten
Preisen tür gute Waren ist dies eine außergewöhnlich
günstige , unübertreffbare Einkaufs - Gelegenheit

Herfensfein
Inh . Fritr Kuch Ecke Erbprinzen - u . Herrenstr . 25

Herren- u. Damen - Kleiderstoffe, Leinen- u. Baum¬
wollwaren, Aussteuer - Artikel. Wäsche, Schürzen,

Schlafdecken, Trikotagen usw.

Beachten Sie meine 8 Schanfenste J
Mahnung .

Verfallene Kirchensteuern sind
binnen 8 Tagen zu bezahlen .

Karlsruhe , 7 . Januar 1930 .

Evang . Gemeindeamt

ZMM Mltc ' MUW .
Freitag , de» 1« . Januar 1BS0 , t « ach -

mittags 2 Ubr . werde tdj tn Karlsruhe , im
Pfandlokal . Herrenstrake 45» . gegen bare
Zahlung im Bollstreckungswege öffentlich
versteigern : 9

5̂ WU)IVIV11| WV, X M anwivvt - , »
schränke , 4 Kommoden , 1 Büfett . 1 Diwan .

richt -Hobelmaschine . 1 Bandichleis « , 2 Svi «-
gelichränke . 1 Schreibbüro , v Wolldecken .
1 Kücheneinrichtung , 1 Aktenregal . 2 Schreib -
tifchstühl « . 5 geschliffene «Spiegel . 1 > Zeichet ^

12 Setzkasten und

Karlsruhe . den 8 . Januar 1980.
N o E . Ober - Gerichtsvollzleher .

Stangen- u Brennholzversteigerung
des gotlißmts Karkruhe -Sardt

am Freitag . den 17 . Januar » »»« , vormitt .
9 Ubr . rm Schiitzenhaus bei » artsrnSe ans
Abt . VII , S (S-örfter H . Borel . Wellchneureutl
10 Bau - , 2 Hagstangen : aus Abt . I , U 6.
!(. 13b , 2t , 22 (Förster Linder .. Teimchweu »
reut ) 8 Bau - , 4 Hagstangen : Ärennholzster :
41 bu ., 132 eich. . 89 tmin &u ., 326 fori . Backer¬
bolz . 10 eich . Retsprügel .

Unter dem Elchenbrennholz befwdet sich
sür Küfer geeignetes Solz .

Stangen- u Brennholzverlteigerung
des Forltamts Karlsruhe-Hardt

am Mittwoch , de« 1» . Ja « « ar <S»0 . mittags
12 Ubr in der Ro !« in Eggenstei « . aus Att .
III . 4bo (am Sühnerhangacker ) . (Förster
Fr . Heb . Eggenstein . Stangen : 18 Bau - .
11 Hag - , 4 Hopfenstangen : Brenuholzster : 20
fori . : aus Abt . IV . 3 (Snlzwcgfchlagi . IX .
IIa (beim (hob . Saufangl . IV . 12h (Berert -
hetatet Plötze », ( Förster L . Hetz . Parkhaus ) .
« re» ub»l,fter : 8 bu . . »17 eich . . 2v hatn -bu . .
akaz . , 350 sorl . Bäckerhol ». ^ ^ .

Unter dem Eichenbrennbolz befindet sich
für Küfer geeignetes Holz .

FreW » d . NMolzvecka « !
Die Gemeiude Liedolsbelm verkauft fret -

bändig aus dem Gemeinocwald (Hlebichlag )
und autzerhalb Wald an Nutzbolz , und zwar
ht folgenden Losen : _ . , _

Los 1 : 59,70 Fm . Kanad . Pavvel . I .—IV .
, . 2 : 15,5« Fm . Eiche I —IV . Kl .
„ 3 : 9 .17 Fm . Eiche I —V . Kl .
. . 4 : 19,15 Fm . Ulme I .—IV . Kl .
.. 5 : 5,04 Fm . Erl « III .—V . Kl .
.. 0 : 6,54 Fm . Birke III .—V . Kl .

Angebote find in % 6er Landesgrundpreise
längstens bis 17. d . M .. abends 8 Uhr , beim
Bürgermeisteramt einzureichen .

Der Gemeiuderat :
Geitz , Bürgermeister .

Stammholzinftetieriing .
Die Gemeinde WaaSburst versteigert am

Mittwoch , deu IS . Ja « » ar t9S0 . vormittags
1l Uhr anfangend , im Gasthaus zum Ochsen
dabier nachverzeichnet « Hölzer .

1« Eichen von 2 .18 Fm . an abwärts .
79 Eschen von 1 .02 Fm . an abwärts .
IS Erlen von 0 .61 Fm . an abwärts .

4 Btrken von 0 .63 Fm . an abwärts .
22 Ahorn von 0 .45 Fm . an abwärts .

1 Linde von 0,23 Fm . .
wozu Steigliebhaber eingeladen werdet, .

Wagshurst . den 6. Januar 1930.
Der Gemeiuderat .

Am Montag , de«
IB. Jan . 1«30 . nachm .
15 Ubr , werben bei
d . Haupt,ollamt Karls -
ruhe . Nitppurrerftr . 3
Cäotttwlle ) folgende
Gegenstände öffentlich
gegen Barzahlung ver -
steigert :

2 vollständ . Waffer -
badbrennereien mit
Kitpferkefsel , Kühler u .
sonstig .sutKMiör . un¬
gefähr 150 u . 250 Liter
Inhalt . 5 Eisenfässcr .
1 Fiiigelvnmvc . 60 St .
gebr . Säcke n . a . m .

Beim städt . Wale « -
Meister, Schlachthaus -
stratze 17 . befinden sich
folgende Ftntdbunde :

4 Schäferhunde . 3 m . ,
1 w . . 1 Spitzer m . ,
1 Deutscher Kurzhaar
w ., 1 Terrierbastard
weiblich .

Nicht innerhalb drei
Tagen vom Eigen -
tümer abgeholt « Hunde
werden getötet , bezw
vet steigert .
K a r l s r n b e . den

8 . Januar 1930.
Städt . Schlacht - und

Bichhofami .

? u Vkfmieten

Aus 1 . April ist
Krteasftr 73, 2 Tr . 6.
6 Zimmemolmg.
(die vollst , neu Herger
wird ) nebst reichl . ^ u -
behör zu verm . Näh .

Hirschttratz « 51 ->. II .
Schöne

3 Zimmer-
Wohnung

mit gr . Mails .. Bade -
räum u . sonstig . Zu -
behör n . Gartenanteil
im Hochparterre ver
1. Avril zu vermiet .
Anzu ! . von 6—8 Uhr
abends . Karlsruhe ,

Kriegsstratze 284.
Schöne 4 Zimmer -

Wvhng . . vart . . in gut .
Hause (Neubau 1927t
auf 1 . März od . früh ,
zu verm . Zu erfragen

Gebhardftr . «4 . II .
Grotz . leeres Zimm .

f . Büro etc . zu verm .
K arlft ratze 29 » . III .
In fchSuster , zentr .

Lag « 2 gut u . behagl
möbl .. gut heizbare

Limmer
mit el« ktr . Licht , auch
einzeln , per sofort zu
vermiet . Anzuseh . von
10—12 und 2—6 Uhr .
S chloßplatz 10, 2 Tr .

Möbl. Zimmer
mit el . Licht zn verm .
Gartenstr . il . Hth . II

bei Zeitz .

Zu vermieten
Atelier

(mit Oberlicht , f. Ma¬
ler und Photographen
oder als Lager geeig -
net >, 3. Obcraefchotz ,
Hinterhaus . Katierstr ..
Nähe Kaiservlatz , mit
Vorraum , Klosett uud
Keller ans 1 . April .
Angebote an
Eo . Diakontlfe «anstalt .

Sosienstratze Z5 .

Inventur -Ausverkauf!
Um mein gesamtes Warenlager in

Manufaktur - u. Weißwaren
Schlafde : ken , Jacquard decken !

Kamelhaardecken
zu räumen , gebe ich trotz den bedeutend

herabgesetzten Preisen auf alle Artikel

10 %. Rabatt
Da keine Ladenmiele , grolle Ersparnisse

Arthur Baer » Kaistrslr . 133
Eingang Kreuzstraße , gegenüber der Kleinen Kirche

Verkaufsräume nur eine Treppe hoch
Ratenbanfabkommen

Wir wollen unser gesamtes Lager räumen !

Um die s zu erreichen , können Sie sich denken

Wie billig wir verkaufen !

Damenkleider
reine Wolle

von 3 . 90 an

Damenkosfiime
reine Wolle

von 9 . 50 an

Damenmäntel
einfarbig oder gemustert

von 8 . 50 an

Unsere Fenster sagen alles !

Das größte Spezialhaus für Damen - und Kinder - Konfektion .

EINE

Bergkriffall
bringe ich während des IMVENTURVERKRCJFS äußerst billig zum Verkauf

Beachten Sie meine Schaufensterauslagen I

Kompotteller - .28

Kompottschalen
10 cm 17 cm 20 cm 23 cm
- .28 - .68
Ovale Platten
17 cm 20 cm

- . 88 1.45

29 cm 32 cm

Rechteckige Platten , besonders
für LeDensmitteig . fchäfte , Kondito¬
reien und Wirtschaftsbetriebe geeig¬
net , 20x15 cm - .88

Restbestände von Alpaka - Be¬
stecken Fabrikat Berlin - Karlsruher
Industriewerke , % Dtzd Eßlöffel 2 .—
Kuchengabeln % Dutzend 1.75.55 - 75 - .95 1. 85

Ich habe aus allen Abteilungen großeMengen Waren im Preis bedeutend herab¬

gesetzt . Besonders große Posten Lederhandtaschen u . Tafelservice

Geschenkhaus

WOHLSCHLEGEL
Kaiserstraße 173

Schon. Biederm.-
Mmer 450 M .
fowte Eiu <e ( ilii <ke bill .
»u verk . Airkel IIa , nt.

Im Baublock Klose - , Reichs - , Schwarzwald -
und Schnetzlerftrahe sind fchöne geräumigei >, 3- und 4 Zlmmer-

wvbnungen
erichtetem Bad und Heiz >mit eingerichtetem Bad unö Heizuua . Bai -

kou . Berauda , Manfarde . aus 1 . April und
l . Juli beziehbar , zu vermiete « . Besichtigung
täglich von 11 —12 und 3— 4 Uhr Klofestr . 42.

Alles Nähere durch Wilh . B rann .
?>orkstratze 23. — Telephon 36!>6.

Zu vermieten
Wohnung

in bestem Zustand « , frei vermietbar , 1 Tr .
hoch . Kaiserstratz « , Nähe Katlerplatz ,

6 Zimmer mit allem Zubehör
Etagenheizung , Personenauszug . auch sür Ge -
fchätts - uird Gewerbebetirieb iehr geeignet ,
auf 1. Avril ( event . früher ! . Angebote an

Ev . Diakonissenanftalt . Sosienstr . .' 5.

Zu vermieten
l.aden

mit Ziebenraum lebener Erde ) uiti >
Keller . Kaiserstratze , Nähe Kaiser ,
vlatz (ungerade Nummer ) alsbald .
Ladeneinrichtung kann übernom -
inen werden . Angebote an

Evaua . «viakouil ?e« a » stalt .
Sosienstratze 55.

Kaiserstrahe 116 , 1 . EwqeGeschäftsräume
mit Wohnun « zu vermieten . Zu erfragen

Hutgeschäft Nagel .

MW . Zimmer
an foltd . Fräulein zu
vermiet . Rüvvurrer -
stratz « 48. III , lks .

Cut möbl . Zimm.
zit vermieten .
Werderstratze 66. pari .

Schöne , fonnine
2 Zimmermohng .
mit Bad von linder -
los Ehevaar (Beam -
ter ) zu mieten gesucht .
Angeb . unt . Nr . 1085
ins Tagblattbüro erb .

Jüngere , gewandte
Sfenofypilfin

für Anwaltsbüro ge¬
sucht. Ausfiibrl . An -
geböte mtt Äengnis -
abfchr . unt . Nr . 130»
ins Tagblattbüro .

Sleitziges

daS flicken » . bügeln
kann u . g» ie ^ eugn .
besitzt , siir IS . Januar
aesuckd . Adr . im Tag -
blattbüro zu erfragen .

Jnngcs . kräftiges

MMen
vom Lande , das schon
in Stellung ivar . ge-
flicht. Vorzustellen
Kricgsstr . 47a , 3 Tr .

Mod . Kinderwagen ,
eil . Kinderbett , Ktavv -
ivortwagen zu verk.
? achnerftr . 18. I . r .

Reform-
Küdie

mtt Steiniengeinrlch -
tliua . Tisch u Stütile
mit Linoleum

I^ ark Z50 .—

nsvein«u§
Ve »nttetmer

32 flronettftraftc32
aller Art ,

neu u . gebr .
kaufen Si «

gut u . billig b Hisch-
mann . Kähnng « rst . 29.

Möbel

Gut erhaltener
Grudeherd

billig zu »" fiufett .
Daselbst 2 H .-WIuter -
mäntel (darunter ein
Boz . ) preisw . abzug .
Schönfeldfir . 1 . III , r .

^ Bdituns !
Nähmaschine « lätzt

man am besten vom
yachmann reparieren .
Auf Wunsch im Haus .
Angnst Schwarzmeier .

H a g s s e l d .
Postkarte genügt .

Pers . Schneiderin
empf . sich für fämtl .
Damengarder . zn ttutz .
billigen Preisen . An¬
gebote u» t Nr . 1310
ins Tagblattbüro erb .

Wegen Umzug grötz .
Kolilenherd . Ebreitzer .
gut brennend , gegen
Eiilrückungsgeb . (otori
abzugeben . Südliche
Hildavromenade 1 . I .

Strickwaren
Wrotz« Gelegenheitsposten sür DawA
Herren und Ktnder wett unter
laufend abzugeben .
R . lÄJadieninarht ,

» erlin N 54. Linienftr . 36.
Telephon : Norden ""

Chaifelongue
35 « . . 50 Jt . Potftrt »
stühle 15 M , Sofa 30
M . Diwan 45 « 50 M ,
schöne (tute Betten 2
gleiche Bette » m . Nost
7 ) Jl . weitz . eis . Kin¬
derbett mit Matratze
20 Jt gute Neil , neue
Wollmatr . mtt Keil
Stück 38 Jt . Patent -
röfte . Federbett . Kif -
sen billigst bei

Enaen Walter ,
Ludwig - Wi lbelmstr . 5.

Xnielftlfloiet
ISchiedmaoer ). für 80
Mark zu verkaufen .
Kronenur . 51 . H . IV .
- cköne Waicktommodc
wettz m . Spicflel und
Marm . , Schränke wtz.
n . vol . . mod . eich. Bett ,
faitb . pol ^ Bett . . Deck-
betten . Spiegel . Ber -
iito , billig bei

Schuster t . Hof ,
Lutw .- Wilhelmstr . 18.

Schlafzimmer , nutzb.
210 J ( . Bücherschrank
70 .// . voü Schrank
4(< Jt . Eöaiselona . wie
neu 85 Jl . 2 hell eich .
Bcttft . m . Patentrost
!»« M . Vertiko 45 Jt .
Weimer . Sedanstr . 1 .

1 UiotnwUer . Äüd «,, „
Jagdhund . 1 S -baA ,
fittitb l ZweraichnwA
I Spitz . 1 Rebvinlch «?
1 Schottisch T -rrie '
krankheitsh . billig 77
verkaufen . W .
Dreff .- Anftalt W
beimerstratze Nr .

Pinnino
gebraucht , zuWM ka«L
gesucht . PreisauS ^ i».
unt . Nr . 1311 i .
blattbüro erbeten -̂ }

feile i 2
Kürschnerei N0UÎ .̂.j 1
Erbprinzetistr S.Bovdj} '

Junge , tüchtige

vamenschneiderin
empf , sich für alle ein -
schläg . Arbeite « ( aucb
Weitznäben » . Flicken »
in,u . außer d . Haus «.

III .
Beste Nefereuzeu .

Htrschstratze 72

lZu verkaufen

Berlobungs -Gescheake

in Wer Bestechen
bekannte Qnalitäts -

marke .
6 Etzlöffel 00er ,U 13.—
6 Etzgabeln Wer 13 .—
6 Etzmesser 90er 15 .—
6 Kaffeelöffel OOct 6.50
etc . Berk , a » Private .
Jnl Gaode , Bestecke.

Pforzbetm .

öchubmacher-
Maschine

preiswert , u verkauf .
Näheres bei Feitzkohl ,
Kaifcrftratz « 67.

^ smKinsl
^ ätirenc! 6es loveoiur - ^ .usverlrsu !» suk

IGemiisekonserven

Obstkonserven
Marmeladen , Honig
Weiß - u. Rotweine
Liköre , Punsche
Spirituosen
Kaffee , Tee , Kakao
Kolonialwaren

mit Ausnahme von Markenartikeln

107« Rabatt
— Siehe Spezialabteilungen .

Kant Khsel
Das Haus der guten Qualitäten

Telefon 186 u . 187 — Kaiserstraße 150 — Lieferung frei
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